
Werth der Banknote»
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(v)

Stem bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mir einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberlies» par
Pennsylvania* 8 bis
Penn Taunschip'

der Ver. Staat/ 55 bis 57
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanies Bank par
Girard dittof 48 bis 5V
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kenflngto» Saving Institut a
Merchants Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Bankl-, « bis 7

Manuf. u. Meehanicö bis 7

Mechanicö Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bauk gebr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loa» Comp. do.
Peil» Townsehip Sav Z«st.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Savings Bant betrüg.
Schuylkill Sav Jnstitllt gebrochen
Schuylkill par
Southwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedford, Ungangh.

Braver, zu Beaver, do
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersburg, 7
Gettisburg* zu Gettisburg, ti
Pittsburg, zu Pittsburg, 1
Susquehanna Co. Montrose 9

Ehester Eaunty zu Westchester, par
Delaware Eaunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, II
Middletaun zu Middletaun, 4
Montgomery Eo,* zu Norristann, par
Northumberland zu Northumberl. -j

Bcrks Eaunty Bank zu Reading, geschlossen
Eentre ditto zu Belesonte, geschloßen
Eity Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Eolumbia Brücken Gesellschaft, Columbia

'

1
Earlisle ditto* zu Earliöle

'

7
Doylestaun ditto zu Do'ylestaun, pa»
Easton zu Easton, par
Erchanqe ditto zu Pittsburq, l

Certificate
Post Note»

Erchange Zweig zu Holidaysbnra, 1
Eertificate

Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg

do zahlbar in currant Fonds
'

>4
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Eo.gebr.
Farmers und do zu Greneastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, Z
Farmers Bank v. Bucks Ctp z. Bristol, par
Farmers ditto von Laneaster* zu Laneaster 1
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. 4H. 5
Harrisburg ditto zu Harrisburg, hjg 7
Harmony Znstitute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, «ngang.
Juniata ditto zu Lewistaun, «ngang.
Lankaster do. zu Lankaster, z
Laneaster Camity Baut, zu Laneaster
Lebanon do. zu Lebanon, 4
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradiugEo. unab.
Merchants u. Manuf. Bankf Pinsburg, ' I

Certifieate '

z
Mechauics Bauk, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten
Miners Bank von Pottsville, s his v
Northern ditto von Pa. zu Duudaff,unql>.
Northumbl.u.Colb.Bk. zu Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, gefchl.
Nen Salem do. Fayette Eaunty, b'elrüq
Northampton Bank zn Mentaun,l7 bislB
N. H. Delaw. Brücken (so. zu N.H. gejehl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Laneaster b gebr.
Office do do Reading l, gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der V. Staaten" Pittsburg, gebroch.

do. do. ho. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Aqrieul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, aebr
SNver Lake Bank zu Montrose, qeschloss
Tavlorsville Delaware Brücken Eo. a
Towanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. »u Unioiltaun, gebroch
L>estmoreland do. zu Greeiwbnrq, geschlo.
WUkesbarre Brücken Co. zu Wilk.ungaug
West Branch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, I2j
Pork ditto* zu Pork, g
Aoughogany Bank zn Perryopolis, ungang

Die Noten vo» de» mit a
ken werden nicht iu Deposit geuomme« aber
an den betreffenden Baute« ausgewechselt

Die mit b bezeichnet geben teineNote« aus
Delaware.

Bank v.Wtlmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, pm

do. do. Zweig, Milsord, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweig/" Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Eastle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1j

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Bclvidere, 1
Burlington Eo. Bank, Medsord, par
Eommerrial Bank Perth Axiboy l ö
Cumberland Bank" Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmcrs » Mechaui s Ba»k,Rahway -5
Farmers » Mechauics do Middletow« 1 2

Morris Co. Bank' Morristow» I j
Mechauics Ba»k, Burl>»gro» par
Mechauics do Newark 4
Mechauics u Mauufactiires do' Treiito» par
Morris Caiial u Br. Co. N.J. City, migb.

Post Note» uiigaiigbar
Newark Bank liis. Co' Newark 2
Orange Bank', Orange 1H
Peoples Bank, P itersou 1
Priiieetou Bauk", Prmeetou par
Salem Baiikiiig Co», Salem par
State Bantus, Newark j
State Bant* Elizabethtown H
State Bant' Can.de» par
State Bank of Morris' Morristow» H
State Baut' New Briiuswict par
Siissex Newto» 1H
Trettton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover tH
Bank of N. Brunswick Brunswick gebroch.
Farmers «. Mechauics Bank do. gebroch.
Franklin Baut of N.J. JerscyEity gebroch.
Hobotcn Banking Eo. Hoboken gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mcchanics Bank, Patterson gebroch.
Mannfaetlirers Bank, Bellville gebroch.

Monmouths Bank 0s N I Freehold gebro.
New Hope Del Br. Co ' Lamberlville
N IManuf. u Baukliig Co Hobokeu gebro.
N IProtektion u Lombard Bank IC do.
Paterson Bank, Paterso« "gebroch.
State Bank, Trents» gebroch.
Salem « Phila. Maiinf Co Salei» gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Vorschlag.
Für die Heransgabe einer deutschen Monats-

Schrist uuter dem Titel, der

Pennsylvania Bauer.
Es ist eine anerkannte Wahrheit, daß in

allen Zweigen des mettschUchcn Wißens, ra-
sche und große Fortschritte gemacht werden,

keine aber verdient mehr die Ausinerksamkcit,
des gesammten menschlichen Vcrstandes, als
der, der Landwirthschaft, »,>ht »ur weil der-
selbe, der älteste, der ehrwurtigsie »nd nö-
thigste ist, sondern weil derselbe m sich selbst
alles menschliche Wisscn vereinigt. Die Na-
turgeschichte, Botanik, Chemie, Mechanik,
sind ihre Gehülfen, und es ist wahrhafter
frenlich zu sehe», daß so wich! i» unserm her-
lichcn freie« Lande als >,» altc» Mutterland?
sich die gelehrtesten Köpfe mit der radikal,-

schen Vcrbcsscruiige» des Laiidbancs und der
Viehzucht theoretisch beschäftigen, denen der
denkende und praktische Landwirth, neue
Quelle« des Wohlstandes verdanket. Die
Bekanntwerdung solcher nützliche» Entdeckun-
gen und Erfindungen, ist das Werk der Dru-
ckerpresse. Unsere englischen Brüder in die-
sem Laiide erfreuen sich viele solcher Schriften,
»m aber anch unsere deutsche» Brüder in
Kenntniß dieser Verbesserung, Erfahrungen
««, Entdeckungen zu setze», ist die Absicht die-sses Vorschlags. Wir lege» selbe» einem ge-
ehrten Publikum crgebenst vor, nud indem
wir anf Anfmnntcrnng nnd llntcrstütznng
durch zahlreiche Unteischreiber rechnen, ver-
sprechen wir pünktliches Nachkommen »nser-
seits, mit folgenden

Bedingungen:
Derselbe erscheint am Ansauge eines jeden

Monats in große Octavc, ungefähr 16 Sei-
ten, auf gutem Druclpapier und schönen
Schriften, für eiu Thaler den Jahrgang in
voraus Bezahlung.

Für nicht weniger als ei» Jahrgang kann
nnterschricbcn werde». Aufkündigungei, mü
ße» zwei Monate vor Ablauf des vorgehe»
den Jahrs geschehen, und alle Rückstände be-
richtigt sein, wen» selbe berüctsichtiget werden
sollen. .

Wer Z Thaler einsendet, dem werden tj

Eremplare zugestellt.
Mittheilungen über jede» (i egknstand des

Ackerbanes, der Viehzucht, uud überhaupt
über Alles dahin Zielende, werden mit Dank
aufgenommen, müssen aber so wie alle Briefe
postsrei eingesandt werden.

Scheisty und Scllera.
Hamburg, September <>.

Der verbesserte
Ncadinger Knlcilder

fnr das Jahr 184.;,
gedruckt uud hcransgegebe» von I. E. F.
Egelmann, hat die Presse verlassen und ist
einzeln sowohl wie in größerer Ouautität zu
haben bei Carl Fridrieh Egelmaun, Ecke der
lOte» und Pcnnstraßt.

Ebenfalls znm Verkauf iu dieser Druckerei.
Readiug, August 9.

Gegen Rheumalbic und Nucken-
Schmerzen

verfertigt vou lol>»Rienley.
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
wordeu ist; es verschafft sogleiehe Liudernug.
wen« Gebrauch davon geniacht wird. Die
Rücken-Schmerzen cnrirt es beim ei sten oder
zweiten Mal Schmieren.

zu haben in dieser Druckerei.
Preis: Hy Cent die Flasche.

Reaoing, Mai 31. hv.

N»lt I I «

Piano Fortes.
Unterzeichneter wünscht durch diese Zeilen

ein geehrtes Publikum besonders darauf auf-
merksam zu machen, daß er kürzlich mehrere
Piano Fortes von verschiedener Qualität, von
Europa erhalten hat, und daß er nun im Stan-
de ist, dieselben billiger zu verkaufen, als sie in

Philadelphia oder an irgend einem andernPlat-
ze zu habcn sind.

Einige dieser Piano Fortes sind mit und an-
dere ohne metallne Platten, sehr stark gebaut
und im Allgemeinen haben sie einen vortrefflich
schönen Ton.?Zugleich erhalten,

Piano Piccolo.
Dieses Instrument ist neuer Erfindung, und

in Schönheit und Stärke des Tones irgend ei-
nem Piano Forte weit vorzuziehen.

Mehrere Piano Fortes, die auf der Reise von
Europa beschädigt, sollen deßwegen um halben
Kostpreis verkauft werden. Für Personen, wel-
che nicht besonders auf die Außenseite so sehr
genau sehen, mag der Ankauf eines dieser In-
strumente eine schöne Gelegenheit sein, wohlfeil
zu einem guten Piano Forte zu kommen.

Secondhändige Piano Fortes sind auch zu
haben von K4t) bis das Stück.

Ferner hat er stets auf Hand, eine große
Verschiedenheit von Violinen, Flöten, Elario-
netten, Trompeten, Hörnern, Posaunen, Vio-
linsaiten bester Art, wie auch Violinbögen?-
ebenso, große Trommeln ze. :e. Diese Instru-
mente kaun er nun billiger verkaufen als früher.

C- Heizmann.
Reading, August 16. 3M.

Z 5 0 rschlag
Zur Herausgabe eines »ati,rh»storische», für

Geistliche und Weltliche sehr iuteressau-
tt» Werkes, in deutscher Sprache,

unter dem Licel:

Betracht« n g e»
über die Harmonie der Werke der Natur nut

der Weisheit uud Güte Gottes;
iu einem Bande, »u Lvo. vou etwa 6m»!Stiteil.
Bearbeitet »ach de» beste» Schriftsteller,«,

vo» Pr 0 fefs 0 r *

Dcm Werke mehr Lob beilegen wollen, als
es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie VNüblenberg und die
aus vielen Gründen in der höchsten Gunst des
Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare H. A. uil>leii-
berg sagt davon:

"Ich bin ganz überzeugt, daß Niemand die-
,<se Betrachtungen ohne Nutzen lese,» kann.
,'Es wäre daher zu wnusehcn, daß recht Viele
~sie in die Hände bekäme» uud ailfmertsai»
~durchlese» möchte», ittdei» sie mir trefflich
~geeignet scheine», beinahe Jedermann weiser
,<und besser zu machen; ? edle Empstildungeu
/ ?gute Vorsätze Beruhigung und Trost,
,' ? mit einem Worte Tugend und den
"Lohn der Tugend hervorzubringen."

Der Achtbare George M. Reim drückt sich
darüber folgendermaßen aus:

"Es ist in diesem Lande nichts zu finde»,
"das besser geeignet wäre das Wohl nud d,e

"Glückseligkeit der menschlichen Familie zu
"befördern, als ebeu dieses Werk."

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse ausge
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch-
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dem

trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Subscribenten vorhanden sein wird.

Bedingungen > ?Das Werk wird in Hef-
te» vo» circa Kl) bis Idt) Seite» erscheinen
;nm Preis vo» 5Z5 Ce»t jedes; die bei»,
Empfange ti»es jede» einzelne» Heftes z»
»ntrichlen sind. Die Zusendung geschieht auf
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl Sub
scnbenten vorhanden sind; die übrigen wer-
den sodann von Monat zu Monat folgen,b>s
das Ganze 6N(> Seite» bildet. Wer ein Heft
abuimnit macht sich zur Abnahme nud Zah
lmig des Ganze« verbindlich. Wer 7 Unter-
schreiber sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Ereinplar für seine Be»
lohnung. Druck und Papier werden nichts
zu wünsche» übrig lassen.

G .s'av. IVagi,er.
Reading, im September 1641.

Mehr beweis.

Kitnlrz>'s Nrgrn Grevel
P illen.

Ich erachte es als meine Pflicht, bekannt
zn machen, daß seitdem ich von oben erwähn-
ten Pillen Gebrauch gemacht, keine« Durch-
lauf mehr gehabt, womit »ch sehr oft geplagt
war, wie auch die große« Schmerze« in mei-
nen Nieren verlöre«, nnd nicht brauchte so
oft Wasser zu mache» «nd daß ich in» Stan-
de war, immer a» ineiiler Arbeit z« bleibe»,
welches ich niemals vorher im Stande war
zn thun nnd versichere, baß sie das beste
Larier-Mittel sind welches ich jemals genom-
men habe.

Henry New man.
Heidelberg Tannschip, Libanon Ca«»ty,
August 2. hp.

Die Simptomen oder Anfang von dieser
fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Brenne» oder Schneide» bei«, Was-
sermachen oder »ach demselbe«, Reitz dazn
ohne viel mache» z» können, zn lange warte»
müsse» ehe es kommt, Nicren-Schmerje« und
große Schmerzen im Krenz. Sie sind auch
ei» erprobtes uud bezeugtes Mittel fürDurch
lauf, Ruhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng-
brüstigkeit «nd Herstellung des Appetit's

Und wer sie als ei« Abf>ihr«ngs- «nd Lax-
iermittel braucht, wird dieseu Plage« «iemals
»utcrworfen sein.

Islin Rienley, G. D.
Ecke der 7tc« »nd Frautlin-Straße.

Ageiite» i» Reading :?George Getz, Carl
Wissang.Ecke der 7ten und Franklin-Straße,
und A Piiwclle, Druckerei dieser Zeitung»

ebenfalls zu haben i» Heidelberg Tauuschip,
B. C., bei Abraham Spengler.

Folgendes kleine Werkchen hat nun die Pres'se verlassen und ist einzeln sowohl als in große»
rer Anzahl in dieser Druckerei zu haben,'unter
dein Titel:

Das Gcständniß
von

Nikolaus Neinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad «5 b » i sk
am Isten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 4tt kleine Seiten und kostet
Cent das einzelne Exemplar. Krämern

und Stohrhaltern, welche ein Dutzend oder
mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den 21. Juni.

Dr. William A. Berry,
Hat seine Office am Hause von

Hrn. David Deifcher, in Ober
Bern Tauuscblp, Berks Eaunty,

wo er zu jeder Zeit bereit ist, alle
denen Kranken und Leidenden die

steh seiner Behandlung anvertrauen mögen,
allen mögliche» Fleiß und Sorgfalt angedei-
hen zu lassen. Da er hinlängliche Kenntniß
von Medizin und Krankheiten er
einen Theil der Gnnst des Publikums in der
Umgegend zu erhalten, da seinerseits beiTage
und Nacht keine Mühe gespart werden soll,
volle Zufriedenheit zu geben,

N. B. Alle Diejenigen, welche zweifeln
mögen daß ich nicht hinlängliche Keütniß vom
ärztlichen Fache hätte, belieben bei den Her-
ren Doetoren W. Bauer oder W. I. Hibsch-
man nachzufragen.

Ober Bern, Mai 17. bv.

lUanSrety s
Vegitabilien Universal Pillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Brandreth's Pillen ächt sind wenn nicht
die Schachteln nut uencu Zettel» versehe»
sind. Es sind drei und jede enthält die glei-
che Nameiisaiifschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert und mit einen, Kostenanfwande von
mehrere» Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
L'randretl? muß oben anf der Schachtel,ans
der Seite n»d auf de» Boden fei». Bei sorg
fältiger Untersuchung ist der Name Beuja-
min Brandreth auf verschiedenen Stellen der
neuen Zettel zn finde», welche genau gleich
mit Dr. Brandreth,? Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zn finden.

Die PUle» werden zu 25, Cent die Schach
tel verkauft, von den folgenden Agenten in

Berks C a n n t y -

Stichter nnd McKiiigbt, Reading ; Miller,
«scheifly u. Lmnth. Hamburg; M.K. Boyer,
Bernville; Daniel K. Faust, an der Readiii-
ger Strasse nach Bernville; Samuel Hechler,
Baumstau»; H. u. D. Beyer, Boyerstauu;
Henry Dmglt, Friedensbiirg ; Richard H.
Jones, llnioi.vllle;W.uud T. Vaiiderfleiß,
Womelsdorf; Samuel Moore,Stonchsburg

Bemerke das jeder Agent ein engraviertes
Certlfieat der Agentschaft hat, miteine., An-
sicht von Dr. Brandreth's Manufaktery zu
Sing Sing da> stellend, nnd auf welchen rich-
tige Copien der nenen Zettel zu sehe» siud,
die jetzt auf Brandreth's Pillen Schachte!»
gebraucht werden.

S. Srandretl), M.D.
Groß-und Kleinverkauf a? seiner

fice, No. ». Nord »te Straße, Philadeph'a
Februar tö, >842. 1 Z.

Agenleu für den Verkauf von Dr.
Leidy's Blut Plllen.

I. R. Smith u. Co. Ste Strasse, nahe am
Rothen Löwen Wirthehanse.

I. Gilbert u. Co. Zte St. oberhalb der
Wein Strasse.

Friedrich Kielt, Ccke der 2ten und Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, ?lppotheker, Reading.
Sarah B.Morris, do. do.
Job» F. Long. Do tankaster.
I. B. Moser, do. Alleiitan«.
F. G. Liniiert, Kaufma«», Laneaster
Miller, Schiffn u. Smith, do. Hamburg

zum Verkauf iu der Druckerei dieser
Zeitnug, Preis 25 Cent die Schachtel

Jacob W. Miller,
Gastkau,' z;um Hamburg in der

Stadt Hamburg, 25erk'o Caunty, pa.
niachr hiermit seinen Freunde« und einem
geehrten Publikum überhaupt die höfliche
Anzeige, daß er am 2«ste» letzten März das
obengenannte Gasthaus, letzthin im Besitz des
Ejgrnthümers, Hrn. Daniel Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthaus mit seinen Nebenge-
bäuden wurde so eingerichtet, daß es dem Fuß-
gänger, dem Reiter und dem Filhrmaim alle
Begnemlichkeiten darbieten die er billigerwci-
se verlange» kann schöne Schlafzimmer,
ein großer Hof und geränmige Ställe, gut?

Kost und auserlesene Getränke, überhaupt
eine gute gefällige Aufwartung, nnd dabei ei»
sehr billiger Preis, sind wenigstens Gegen-
stände, wodurch er sich allezeit bestrebe» wird
die Kundschaft seiner Freunde z« verdiene»
und zu erhalten.

Hamburg, Mai 5, I L42.

N. B. tt bis l« Kostgänger könne« auf
billigt Bedingungen mit angenehmer nnd gu-
ter Aufwartung versehen werden.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von <t. F. tLgelmann, sind wieder
erhalten und zum Perkauf in dieser Druckerei.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten,
oder eiu

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezept buch

Aus dtm Englische», mit Benuftuug der bks
sten in- und ausländischen' Werke

bearbeitet.
für Chemisten, Kunsttischler, Möbelschreiner,
Gewchrschafter uud Büchsenmacher, Lackirer
Kutscheu-lind Chaisenfabrikanten.Vcrgolder,
Kunstdrechsler, Kammacher, Blechschmiede
uud mehrere a«dere Gewerbtreibe«de, nebstgründliche» Aiiweisuttge« über die

Behaiidliittg und Anwendung
der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäftetreiben die oben im Titel des Buches ange-
führt siud, erlauben wir n»s den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst «üftliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
spare«, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei-
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zu taufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest -

lvl)Exemplare in guten Pappband V.?1>.0»
~ ~ ~ ~ 3t). tiO
»/ ~ ~ ~ I?. l>l)

,< ,< ~ 7. Zl)
gegen Einsend«,ig des Betraas bei der Bestel-
lung?Verseudungstosten, Porto und deglei-
chen, werden ausserdem berechnet.

Dr. Bechrer's
Lu n gen-Pre servativ.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eine» regelmässige» imd berühmten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-ner eigenen Praxis in Dkutschlaiid g»braucht
hatte,,» welchem Lande sie während jener Zeitäusserst ausgedehnt beniikt wurde, bei Husten,
Vertältungen, Katarhfieber, Engbrüstigkeit,
Kenchhnsten, Seiten- uud Rückenschmerzen,
lßliitspeie», jeder Art Brust- iiiid Lungcnbe«
schwere?», uud iu Hrininuuq der herannahen-den Auszehrung. Vieles tau» als Lob der
obige» Medizi» gesagt werde», aber die Zn«tungsbekauiitmachliugen sind zukosispielig da-zu ; jeder befriedigeude Beweis i« dessen Wir-kungen wird i« einem Versuche damit gesun-
de« werden, so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisungszettel begleitend. Ueber7l)«0 Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft wordeu,
ei« überzeugender Beweis von dessen Nunbar-
keit, sonst würde eine so grosse Quantität uie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cuririiiig der verschiedenen Krankheiten für
welche ste empfohlen ist, daß sie allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, Panaecas
ze. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind vo» Zeitz« Zeiterhal-
tt« und bekannt gemacht worden, aber derKo»
stenaiifwand von Zticnngsbekaniitmachungen
verbietet dereu Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigste» können leicht überzeugt wer-
deii vou der Nützlichteit dieser Medizin weu»
sie anrufe» an Leidy's Gefundhcis Emporium
No. >9l Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, znm Schild des "goldenen A-
dlers und Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweis,lugen zu Hunderten von Fällen der
merkwürdigsten Kiiren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den S, Inni.
.".Diese Mediziu ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu haben.
sAiis der ~Alten und neuen Welt.")
Schiller's sämmtliche Werke

in 12 Banden.
Durch Partie«,ikaufdikser BaltiinoreAiiS-

gabe sind wir im Stande, das Exemplar,start
und schön in Halbfranzband mit Springrüt-
ten iu 6 Bänden gebunden, für den äusserst
billigen Preis von K 5, broschirt in 12 Bän-
de« für G 3, hier im Lande ohne fernere Un-
kosten baar gegen Speeie oder Noten Speele

zahlender Banken zu verkanfen.
nun sämmtliche Werkt des vor-

trefflichen Schiller zu besitzen wünscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie-
der eine Gelegenheit bieten wird, solche so
spottwohlfeil z» erhalten. Unsere Agenten
wollen ihre Aufträge gefälligst bald einstnde».

Wer noch nicht mit der folgenden Reisebe-
schreibnng bekannt ist, sollte eine kleine Aus-
gabe nicht scheue« uud sich dieß uünliche «nd
interessante Buch anschaffen. Des Verfas-sers Name bürgt für de» Werth.Ein Ausflug ?ach de« Felfengebirge« im Jah-

re !Bö9; von F. A. Wislizenins, M. D.
Mit einer lithographirten Karte. Ge-
druckt bei W. Weber, St. Louis

Broschirt so Cts.
Das Dutztud Exemplare zn K 4 so.

Wesselhoeft'sche Buchhandlung.
April 5. 3m

John S. Richards, Advokat,

hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Verks S? SciulMstt Journal's, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Reading, Mai 3.


